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Presseinformation, 12.03.2018 
 
Drohende Schließung der Lehrschwimmbecken: 

Noch sechs Wochen Zeit 
 
Es sind nur noch sechs Wochen Zeit, um zu verhindern, dass fünf weitere 
Lehrschwimmbecken an den Bochumer Schulen geschlossen werden. Darauf 
weist DIE LINKE. im Bochumer Rat hin. Denn die Verwaltung will auf der Rats-
sitzung am 26. April endgültig über den weiteren Abbau der städtischen Infra-
struktur abstimmen lassen. 
 
„Optimierung der Lehrschwimmbeckenangebote“ lautet der irreführende Titel der 
Beschlussvorlage. „Wollen die uns für dumm verkaufen?“, fragt der Vorsitzende der 
Linksfraktion Ralf-D. Lange. „In der Vorlage geht es nicht um eine Optimierung, son-
dern um die endgültige Schließung von fünf Schwimmbecken bereits zum nächsten 
Schuljahr. Dafür darf es keine Mehrheit geben. Fachleute beklagen seit Jahren, 
dass immer weniger Kinder ausreichend schwimmen lernen. Das ist gefährlich. Die 
Angebote für Schwimmunterricht müssen ausgebaut werden, dafür brauchen wir 
alle Becken. Jedes Ratsmitglied trägt eine persönliche Verantwortung, Nein zu die-
sen Plänen zu sagen.“ 
 
Scharfe Kritik an den geplanten Schwimmbeckenschließungen gibt es nicht nur von 
der Linksfraktion, sondern auch von der DLRG und den Bochumer Schwimmverei-
nen. Auch die Bezirksvertretung Ost lehnte die Verwaltungsvorlage ab. „Wir be-
fürchten jedoch, dass die SPD und die Grünen im Rat die Schließungspläne trotz-
dem durchsetzen wollen – auch gegen Widerstand aus ihrer eigenen Basis.“ 
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Bereits in den Jahren 2008 und 2009 hat die rot-grüne Rathauskoalition die Schlie-
ßung von sieben Bochumer Lehrschwimmbecken durchgesetzt. Jetzt sollen die Be-
cken an folgenden fünf Schulen folgen: Natorpschule (Südwest), Wilbergschule 
(Mitte), Michael-Ende-Schule (Ost), Hermann-Gmeiner-Schule (Mitte) und Dietrich-
Bonhoeffer-Schule (Wattenscheid). Auch sonst legte die Koalition an den Schwimm-
bädern massiv den Rotstift an: Bereits 2010 wurden die Öffnungszeiten der städti-
schen Hallenbäder um 30 Prozent gekürzt, außerdem wurde die Wassertemperatur 
abgesenkt. 2012 sind die Warmbadetage im Sommer gestrichen worden, und zu-
letzt wurde die jährliche Freibadsaison deutlich verkürzt. 


